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I. I. Uns-III- I den-soeben 

: Mit Is. s0ö M sfeile stinkt 

sageiget und heeold nebit Sonn- 
lsgsblatt und Acker- nnd Gattenbom 
Zettan sowie coeithsolle Gratispksmie 

«j heiseren-o zahlnag, nur 02.00 pro 

»F Ist-c 
« 

Freitag, den JO August 1901. 

—- Alle Briefe, Eures enden en, 
Celdienduugen u. l. to f tnns 
in adeetsiten 

Stoetss Anzeiger n. her-old 

Grund Island, Neb. 

Lohnes. 
—- Roucht die HManilM He Sitze-ne 
—- Richakd Gündel befindet sich ziem- 

lich besser-. 
—- Am Sonntag feierte Frau ani 

Tfchaudek ihren Geburtstag 
—— Für Plumbing, Waffen und 

SeaersVerbindungen sehet Postel, den 

Bittender- 

dai beste Ilalchenbter. Bei 
All-est V. D. Henke. 

—- Croup sofort gelindert. Dr. Tho- 
mas’ Eleetkic Oil. Verfelt sicher. Bei-- 

sagt nie. Jn irgend einer Apotheke- 
— Cignkkenfabiikant chty Voß 

mochte in den letzten Tagen eine Ge- 
ichäflstour nach den Plätzen nördlich non 

hier- 
— Eczema, Kopfgrind, FriefeL Haut- 

jucken irgendwelcher Art sofort gelindert, 
dotiernd geheilt. Dei-Wo Ocntment. Hm 
irgend einer Apotheke- 

— eDie Familie von Hemmnn Bocke 
nnd August Stichweh erhielten vorge- 
stekn je 82000 ausbezahlt von Harmko 
nge No. Zs7, A. O. U. W. 

Cottellot ! 
Nicht nur seht scnbertt immer rvirb 

Cvsiellobas Hauptquarlier für Bargains 
in Möbeln sein. Verfehlt nicht bei ibtn 

vorzasprechem 
—- Weine und Liquöre, betn Gaumen 

und der Börse eines Jeden passenb bei 
der Granb Jblnnb Liquar öc. Cigar Ca., 
eine Thilr weft von der First National 
Bank. Whaleiale und Retaii. 

Der Schönheitsräuber taub bleiben, 
Wenn Jhr nicht Ausschlag unb Mitesser 

wallt vertreiben, 
That es, mit Betracht, 
Nehmt North Matt-starrt Thee heutI Nacht. 

Fragt bei Eurem Apotheter. 
—- HL Emil Barth, Var-wann un- 

serer Betragen ist diese Wache auf der 

,sranlenllste unb unser Herausgeber ist 
dieser Tage auch unwahl· weshalb es 

ziemlich schwierig ist, die Zeitung heraus- 
zubringen. 

—- Dienstag Morgen starb bie 13 

Jahre alte Many, Tochter von Christ 
.« Koch und Frau an 417 Nord the 

Straße, infolge Nervenfieber Das 
Begräbniß sanb gestern Vormittag oon 

der katholischen Kirche aus statt. 
"— Es giebt einen sicheren Weg, um 

bie durch Quetsrhungen unbVerrenkungen 
«« 

erzeugten Leiden zu beseitigen« welcher 
darin besteht sotart St. Jakobs Dein-r- 
ztttvenbem nnb rnan lann sich daraus 
verlassen, baß es sicher heilen wirb. 

— Wir dürfen den Gebrauch einer 

SomntetsMedizthticht vertiachtäfsigen, 
wenn wir nicht zu sehr leiden wollen« 
Dr. August Königs Hamburger Trop- 
fen sind att- ein vorzügttehes Mittel be- 
konnt um die Gesundheit in einem guten 

! Zustand zu erhalten. 
—- Tie Central-Comites der deme- 

L kratischen und popultsitschen Parteien 
It hatten am Samstag Sihung und be- 

stimmten sie ben 7. September für Ab- 

) haltung der County-Convettttonen. Dte 
demokratische Conventton sindet in der 

City Halt statt, die popultsttsche im 

Ton-thous- 
fs — Bei Sottdernmnn findet Ihr stets 
’- die größte Auswahl tu Möbel-L Es 
- macht keinen Unterschied tun-J Ihr haben 

- wollt, Ihr könnt es hier finden, vom 

Einfachsten bis zum höchst Lurmtösesten 
und zwar zu Preisen die Imgenoei unm- 

boten werden können. ttaust Eure 
« Einrichtung hier« 

Die Geiundhettggefehe verlangen, 
daß man jeden Tag etnenat Stuhtgang 
haben sollte und eine der Strafen des 

nicht Innehcttens dteiek Regel sind Hä- 
nnrrhotdetn Halte den Stuhtgang te- 

etntsßt durch eine Date von Champa- 
tust agen- und Lebertstelehen wenn 

» Isthts, und Du wirst dieses hefttge Lei- 
»«» set nie mehr haben. Preis 256 Zum 

Verkauf bei It. W. Bucht-Un 
« 
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A. W. BUCHHElT. 
Totuichcr lemlzcsst 

——«.—— 

—- Bindanm für Belbsibindek 
H e h n ke O C o. 

—- Gnö Stenoka und Frau reisen 
heute nach Col-nan zur Etholu«ng. 

—- Temtt das beliebte Dis 
pros. Qui-m- Wegs und Fla- 

Wiens-sieh 
—Jhr bcaucht gewiß jeyt etliche neue 

Möbelßücke für Euse Einrichtung 
Hilf sie bei Sondermntm 

—- Fmsnd Hemy Veckek wurde letzte 
Woche von seiner Frau mit einem qeium 
den Jungen beschenkt.W1r grau-täten 

—- Conzekk und Ball jeden Donner- 
stag, Sonnabend nnd Sol-mag Abend 
in Hause Pack. Alle sind freundlichsi 
ringt-obern 

«- 

— Am Sonntag gab esz clme Etrus- 
sion nach Hand-im Keines-IT von hier 
nnd und nahmen ziemlich viele Grund 
ngander daran Theil. 

—- Ftau Alt-est sen-is erhielt um 

Montag ihren Check für Blut-» von der 

Maccobäekloge worin ihr verstorbener4 
.Ga»e das Venefiz hanc. 

— Wenn Ihr Euch kühl hauen wollt, 
bestellt eine Kiste von Krug S Maschin- 

»Wer von der Gtond Island stquoi Fr- 

Cigak Co» eine Thüre weft von Der ant 
National Bank. 

I —— Ich habe jetzt auch ein kleines aber 
kausgesachtes Lager von Geschirren usw. 
ieingelegt, welches ich zu sehr mäßigen 
lPreisen vertause. Neparatuten prompt 
junbbillig. JahitCorttelius, 
», gegenüber City Hall. 

—- Buperbiioi Lauis Bechtalb oan 

Laub City kam ain Mantua mit seiner 
JGatttn hierher und blieben sie bis Dien- 
Zstag, wo sie nach Hastings reiste-t, um 
« 

der bmt bteie Woche tiattfindenden Ne- 
union beizuwohnen I 

— Zahnarzt Fluch bat seine Ossice! 
jetzt nach dem Thnntntelctebände über 
Tucker ef- Farnsworths Apotheke oerlegt 
und ersucht seine Kunden uid das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis ruhn- 
ärttlicher Arbeiten ihn daselbst zu beii 
sUchIIL i 

—Bei Pbillips in Hnmilton Connty; starb letzte Woche Or lFarnelius De-! 
vore, Vater der Frau Richard Günbel 
hier Der Verstorbene war 78 Jahre( 
alt unb hinterlüßt eine Frau nnd S sein-! 
bei-, sowie eine Anzahl Enkel. Das 
Begräbnis sanb Freitag Nachmittag 
statt. 

— Zuschnelles Essen ist zu keiner Zeitj 
gut, besonders nicht bei heißem Wetter 
ba-Unverdanlichkeit die sichere Falqe sein 
wird. Es giebt jedoch kein besseres Mit- 
tel eine prontpte Heilung zn bewirken alet 
bie Anwendung von D1. August König s 
Hamburger Lr,opsen welche stärken unb! 
heilen 

—- Unsere Subervisoren engagirlott 
am Samstag den Architetten tritnballj 
von Omalza, nni die Pläne für das neue 

Cauttbans zu machen. Die Wahl ists unserer Ansicht nach eine gute, indem 
Hr.Ktmbal1 als vorzuglicher Architekt 
bekannt ist Er baute auch das Bahn- 
bassgebände der B.c1- M Bahn in! 
Otnaba. s 

i »Mein kleines Kind war fürchtettich trank 
mit Dutchfallz wir mais-n nicht im Stande- 
init Hülfe des Neues denietben zn hemmen 
nnd als letzte Zuflucht peobikten wir Cham- 
beelatn’s Kont, Cholera nnd Dukchiaumit- 
tel,« fa t Bett J. H. Tons von Wittia«.es. 
Ore. Es iceutmich sagen in können, daß 
es augenbtickiiche t«indeenng gab nnd eine 

vollftandige sit-U Ziun Eseitanf bei A. W. 
Buchheit. 

—- Jeife Same mit noch einem 
Kameraden man-n am Montag Abend 
damit beschäftigt, Vögel tiiederinktmllen 
nnd erhielt steffe auf tser Stelle feine 
Strafe ine ieine Mordtnfe Er hatte 
einen nennt-bucken dicke-naiven ten et 

eben wiedei tue, ais das Ding losging 
nnd drang ihm die Angel dutch die tin- 
ke Hand Hoffentlich nimmt er sich die 

Warnung zu Herzen und läßt nach die- 

fetn die armen Vöglein in Ruhe 
— Das Veehöe des vor Kurzem un- 

ter Anklage der Fäiichung arketnten 

Wien J.Gatsield fand am Dienstag 
vor Zonntyisichter Multin statt. Die 
Anklage wegen Fälfchung war fallen 
gelassen worden und eine andere foimm 
liet wegen Erlangung von Geld unter 

falfchein Vom-ind. Gaifietd hatte von 

Zahn Former ein Gespann Pferde ge- 
kaqu nnd dafür feine Note von its-o 
gegeben, mitnoch einer anderen Note 
von-two als Sicherheit Dann ver- 

kaufteee die Pfeede und suchte das 
Weite. Die als Sicherheit gegebene 
Note erwies sieh als wetthlos nnd Fon- 
nee verfolgte den Schwindler, emifchte 
ihn ans und wende derselbe dem Di- 
steiIth Qbeesiefem 

L 

—- Die beste ist die »Ein) Beile-« sc 

Cigakrr. 
— Sections für Mähmaichinen und 

Binber. Vehnke O Co- 

— Dr. Odems h. Money der deutsche 

)Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller im 

Hanependent Gebäude 
—- Geycet’8 Gtape Root fühlt das 

; Blut und hält den Leib offen. Nichts 
Ebesser für Leber nnd Nieren. 

—- qu Chug Günther, die klängere 
Zeit zu Besuch hier verweilte, kehite am 

Montag wieder nach St. Louis- zurück. 
— Die Familie von A. lHeiberg wird 

morgen niich Süd-Omctha übersiede1n, 
wo er eine Stelle in einem der Packing- 
höufec inne hat- 

Ball im Mivwan amj 
Sonntag l. September. All-i 
feeundlichst eingeladen-. i 

Hy. Sandcr. Mar. 
——- Um riesiges Lager der schönster-i 

Bildermhmen findet Ich-.- bei Bandes-J 
mann und wenn Jht Bilder habt ioj 
bringt sie hin ium Einnahmen- 

» 

» 

—- Von Burdock Blut Bitten-« be-J 
kommt want-isten klaren Kopf, ein akti- 

L»me- Gchim, einen starken, kiäfiigen Röt- 

Epeisspmacht einen widerstantssiähig im 

«.,iiampi non-so Dasein 

; —- Jedeu Vormittag heißen 
Braten für Lnnch im Saloou 

von Athen sende. Dazu ein 
mes Glas Bier, ei, was 

chmeekt das prächtig! 
E —Jhr könnt bessere Waaren für we- 

;niger Geld von der Grund ksland Li- 
quor ö- Cignr Co. kaufen als von irgend 
einem anderen Händler. Zufriedenheit 
Egaraniiii over das lskkld iiirückerstatteL 
i 

; »s-- Hr Stevenion, der Vater des am 

imn Juli so schwer verletzten J,ungen 
hatte am Sonntaq auch Unglück. Jn 
feinem Haufe hatte dci beim Ofen ite- 
hende Holzlasten Feuer gefangen und 
beim Lölchen desselben zog sich Freven- 
lon schwere Brandwunden zu. 

Was die meisten Leute wünschen isi et- 

was nrildes und gelrrides, wenn ein Ab- 
iührrniitel gebraucht wird. Churnber- 
lain’g Magen nnd Lebcriäielchen Mül- 
len den Zweck vollständig. Sie sind 
leicht zu nehmen und angenehm in Wir- 
kung. Zum Verkan bei A. W. Buch- 
heit. 

—- Zu Wand Rioer verheirathete sich 
am Dienstag Edrvard Dunphy, e-n 

Sohn des vor einiger Zeit hIer verstor- 
benen Pai Dunphy, mit Fri. Ella 
Britt Das Ehepaar wird eine Hoch- 
zeiisreise nach Chicago, Buffalo und an- 

deren Plätzen jin Osten machen l 

—- Die Repnblikaner hatten ein Pic- 
nie in ihrer Convention acn Samstag 
Es wurde nämlich ein Beschluß gefaßt, 
die Handlung das Iliediäfeninnten Hum- 
phrey, indem er iiir O· E. Thompfosu 
als Ber. Staaten Senator stimmte, zu 
verdammen Jni »Jnteiesse der Har- 
monie« jedoch wurde der gefaßte Be- 
schluß dann in Wiedererwägung gezo- 
gen- 

—- Hr. Henry Gülzoni ir. wurde 

kürzlich von seiner Frau mit einein ge- 
sunden Mädet beschenkt, welche Neunz- 
keit, wir schon in letzter Nummer hät- 
ten bringen sollen —— wenn wir sie ge- 
wußtbilttem Der glückliche Vater hat 
seht zwei Mädels nnd haben dieselben 
ihren Geburtstag am selben Taqe. Das 
ältere Schwesterchen ist drei Jahre älter 
als die Jüngstgebarene. 

-«—— Unsere Fenerwehr wurde arn Frei- 
tag Abend alarmirt und brannte ein 
Stall in Cobtown, Frau Bcialey gehö- 
rig. Das Eigenthum, bestehend ans 
einein ziemlich zerfallenen Hause und 

gen. Stall, war undetvoäint und ist inan 

der Ansicht, dass Zumin die sich die 
Gebäude als Obdach wählten, das Feuer 
verursachten. In dein alten Hause 
wurde ein betrunkener Tramp gesunden 
und arretirt, um arn Samstag wegen 
Betrunkenheit bestraft zu werden. 

—- Eine böse Collision hatte, am 
Montag Frant Bartling, indem ein an- 

deres Fuhrwerk von hinten in das seine 
hineinfahr. Er war mit einer Gesell- 
lchast irn Midway Park gewesen nnd 
aus dem Heimwege, als er hintex sich ein 
anderes Fuhrwerk hörte, daa in schnel- 
lern Laus begrissen war. Er meinte es 

sei Jemand, der ihni vorbeifahren wolle, 
doch rannte das Pferd non rückwärts in 

Bartling’s Fuhrwerk. Es war das 
Pferd Drei. Quillin’s, das aus irgend- 
welche Weise losgekaminen war beim 
Midway nnd aus eigene Faust den Weg 
naey der Stadt eingetreten hatte. Glück- 
licher-weise wurde Niemand verleht, nur 

beide Buggies wurden unbrauchbar ge- 
macht. 

sGreher Eintriqu 
im Sandkrog 

am Honntag, den l. Hepköer. 

Dampffchiffahrt auf 
Schimmer’s Lake. 

Musik von 

Ver zweie Hand-. 

Alle sind freundlichst eingeladen 
PHlLlPP WANDERS- 

Eigenthümer. 

— Maschinenöl und Maichinenöl- 
kennen. HehnkecLCm 

—- Wineok Cardui. Gegen schmerz- 
haften und unregelmäßigen Monatsfluß. 

«Geyler’s Apotheke. 
—- Dr. W. V. Voge, Deutscher Arzt. 

Ueber Tucker ät- Farngworth’s Apotheke, 
Zimmer t. n. 2. Telephon 95 und IS. 

—- Frau Fiiy Röser kehrte von ihrer 
Beinchsreise nach Michigan zurück und 
Fritzen’S Strohrvittwerthum fand des- 
halb ein jähe-Z Ende. 

—- Wollt Jhk ein Paar gute Arbeits- 
schuhe gemacht haben, so geht hin zum 
Graben wo ein Paar gute handgemachte 
Schuhe blos ZLJJL kosten. 

——- Im Alter von 22 Monaten starb 
unt Mittwoch Morgen Der kleine Sohn 
von Hm und »Frau J. P. Gerg. Das 
Begräbnis fand gestern Nachmittag statt- 

—- Photograle Beschwng der letzt- 
lsin nach Colomdo reiste tut Erholung, 
kehrte Sonntag schan wieder zurück nnd 

zwar krank. Er konnte das dortige 
Ktiinn nicht vertragen. 

Er htlit den jtthen Damen den Schreck 
überwinden bei piotzlichen Antiägem Das 
ist was Mocky Mouumin Thee sthut. 35c. 

ergestellt von der Madison Medizin Co. 
ragt bei Eurem Apotheker. 

—- Unser Stabtrath kaufte letzte Wo- 
che von der Chicago Fire Hofe Co. 300 
Fuß Schlauch zu 90 Cts per Fuß und 
oon der Boston Wooen Hase ör- Rubber 
Co. ebenfalls 300 Fuß zu 98 Cenis per 
Fuß. 

— Arn Dienstag Mittag starb He. 
Henry Scheel infolge von Schwindsucht. 
Er hinterläszt eine Wittwe unb 4 Kin- 
der, drei Söhne nnd eine Tochter. Hen- 

»ry Scheel war in Holstein geboren, und 
tani in 1867 nach Hall County. 

-» Phillip Köplin und Familie wur- 

denletzte Woche angenehm überrascht; 
durch den Besuch zweier Töchter degi 

Hauses-. Frau Madding von Arizonai 
nnd Frau Jahnson von Kansas CityH 
die einige Wochen hier zu bleiben geden- 
ken. 

-«- Am Freitag Abend starb inr 

Hosoital Milton Moore. Die Leiche 
wurde von W. V. Moore, einem Bru- 
der des Borsten-benen, von Leichenbestat- 
ter Sondermann abgeholt und nach« 
Youngstoion, Ohio, gebrachtzuni Be- 
gräbniß. 

—- Ein alter Freund des ,,"Staats- 
Anzeiger und Herold,« Hin Ebuard 
Beil, der seit Jahren persönlich regel- 

Einiißig unser Sanlium suchte utu sich 
Imit Leiestoss zu versorgen, ist nicht 
Imehr-. Jni Alter oou 75 Jahren starb 
er letzten Samstag Morgen; ruhig und 
schmerzlos ging er dahin. Kurz ehe der 
Tod eintrat, wollte er noch nach bei-! 
Kirche gehen und war aus dem Wegel 
dahin, um der Frühmesse beiznwohnem 
llnterioego fühlte er sich schwach werden, 
kehrte um und ging wieder nach Hause, 
wo bald daraus der Tod eintrat. Hr. 
Beil nsar ein ehrenioerther, guter Mann 
im vollsten Sinne des Wortes nnd wer- 

ben wir ihn sehr vermissen. Or- Bellt 
hinterläßt eine bejahrte Gattin und meh-« 
rere Kinder-, Enkel und UrenkeL Das 
Begiäbniß sann Montag Vormittag von 

der katholischen Kirche aus statt. 
---- Seht hieri!ach:——Der Jahreszeit 

passe-ihr Auswahl von Waaren, sämmt- 
liits HEIandard Fabrikate Nicht so bil- 

lig, sondern so g u t. »Idea( Corn- 
biucei; unsere elieferenzem Jede der 
euren eignet 1901 »Ideal« iisiraszmiiheh 
alle ishbßeik Teciing »hnii"edump«· und 
»h..nid isunip.« ?1iccheii, alle Niößsm Jen- 
kinI stinkt List Zwei-ps, zum Besonn- 
uen hinten oder an der Seite, alles 

O a i- i h o lz Zwei-pg. ZU. Jahihum 
deit Hacke-D Columbia icoiuging 
Siackenzz »Old Hickoiy« Wagen — 

alle Zonen. Auswahl von Mczarlan 
Kutschen und alle Arten Fahl-weite Es 
ist nicht Raum genug, alle die guten 
Sachen anzuführen die wir haben, jedoch 
kommt herein und seht selbst. Seid 
sicher und spart das Korn-Futter auf 
mit einem »Jdeai« Drei-um Conibim 
der, der einzige der gemacht ist der Eure 
Arbeit rechtihut bei alle n L ä n g e n 

vonCorn-——midniacht Eure Pfer- 
d e n i cht ka p u t durch schweren Zug. 
Gebaui um auszudauem und Euch zu- 
friedenzusielleuz kein Erperi nöthig, ihn 
zu handhaben. Alleinige Agens 
te n für Havana Preß Drills —- so- 
wohl »Ehe-« als »Na-mer« —- die ein- 

zige Drill welche gemacht ist, die Allmä- 
ia Samen r i ch t i g in den Grund 
deingi. »Im-IS Dutchman« Gang 
Pflug, u. i. w» u. f. w. Euer für 
Oeichssp B. J. R o g e r s. 

GLSVERS 
OORNER. ..-.—--, -.-»..—-... .—.-»..--—.——--- 

Zwei Wochen mehr Von unserem 

Mitt ommer 

Räumungsverkau 
Was immer gekauft wird ist zu jeder Zeit ein Bargain, aber es ist wahr, 

daß gegen das Ende der Saiion wit· es rathsain finden, die Preise zu ,,schneiden« 
—tnanchmal mitten durch— ehe wir nng veranlaßt sehen, die Waaren von einer 
Saison zur nndnen übern-nagen 

lKein Wunder, daß rie Leute unseren Var-en verlassen, beladen mit Backe- 
ten und einem rufriedencu Ausdruck itn Gesicht. 

Dies ist der Weg ivie wir Witwen verkaufen: 

Damen Wasch Suits und Skirts 

Halb des früheren Preises. 
Damen Shirt Waistdz 

» 

Halb des früheren Preises-. 
, Damen- und Rinder-Somtenichirtne 

Halb des früheren Preises. 
JAlle loltfarbettrn Zchnlie, die für Männer sowole wie für Frauen 

nnd Kinder 

Ein Drittel ab. 

:;5c R orah Bringt-UT ntn nncizntäninen pro Yam. .· .. .. .. .. .15c 
fis-c Hatin Striped tnetcerifiite Fottiakdci Prn Waid. .. .. .. » « .25c 

pzöc Wnichieitæ, unt auszutiiutneu pto ;’)—1t«:s..·......... ...... .. ......19c 
Mc Strohhüte und Ct«aibhi·tte, jetzt-..... .. .· .. » .. ...... .. ..38c 

»Ihr Stint-hütetlttdl51«cssl)hiite, jetzt» ...... .. .. .. « .. ·. ..19c 
Zur Strohitiite,1(vt JZC 
Use Evnnenchumet5, ,et,-115c 

Einige Bat-status sinkt schon ittisxksisegtniqut, title werden sie gehen, deshalb 
inmitten Zie bitid, ehe ec» du spät mirs-. 

(;JiL ()X7ERJC. 
—- Jn Camekon Precjnct starb am 

Freitag Or. Alexander Wilsoa im Aste-r 
von 63 Jahren. Er hinterläßt Frau 
und elf Kinder, sechs Söhne nnd süm 
Töchter, fast alle verheirathet. Das 

Begräbniß fand Sonntag statt. Wu- 
son war Mitglied des Ordens der Mac- 
cabäer. 

——- Diensth Morgen in aller Frühe 
stattefe der Klapperstorch Im Heim von 

Albert Heyoe einen Besuch ab und übe-- 

brachte einen gesunden, kräftigen Jun- 
gen, dessen Ankunft die größte Freude 
verursachten Mutter und Kind besin- 
den sich den Umständen gemäß wohl. 

Alle sagen sle so. 

Nicht nnr in Grund Jthirnsn 
sondern in jeder Stadt n. 

jedem Flecken inder Union. 
Wenn der Leser sich nur die Zeit nnd- 

Mühe nehmen wollte, seine Mitbeivvlp 
ncr Grund IslandUZ die unten ange- 
siihrte Frage zn stagni, io würde er nie 

eine Antwort erhalten. Würde er Die 

Erklärung lesen die jetzt bezüglich Okt- 

Ylntwvrt in Grund Island veröffentlicht 
werden, so würde es ihn über-raschen, 
daß es deren sv niele sind. Noch ein-. 
mal so viel könnte und werden vielleicht 
verössentlicht, aber iit der Zwischenzeit 
fragt die erste Person die Jhr trefo 
wag kurirt Rückenschmerzeiks Die Ant- 
work wird lauten: Dvan’s leidney Pius 
Hier ist ein Viirger welcher unsere Elste- 
hauptung bekriistigt: 

Frau N. Ntddle von 619 West tjter 

Straße sagt: »Ich litt sehr an den Nie- 
ren, als ich eine Anzeige von Don-Ue1 
Kidncsy Pius in unseren täglichen Zei- 
tungen sah. Jch schickte meinen Sohn 
nach Tncker ek- sFurngiuvrthUz Apothek« 
Ecke ther G Locnslslrassc, uni inir eine 
Schachtel zu holen. Ich hatte schon so 
viele verschiedene Heilmitte- gebraucht, 
ohne Lindernng zu bekommen, daß iclt 
nnsnig Zutrnuen zu diesem hatte-, abei 
bei Anwendung desselben ließen die hist- 
tigen Schiner-ten im Rücken bald nach 
und verschwanden zuletzt gänzlich. Jus 
habe keinen Rückqu verspürt, seitdem 
ich DoanUli Kivney Pills gebrauchte. 

Verkaust von allen Händlern, Preis 
sünszig Gemis. Foster-Milburn Co., 
Bussalo, N. Y., alleinige Agenten sür 
die Ver. Staaten. Vergeßt nicht den 
Namen Dur-ins und nehmt keinen Sub- 
stitut. 

Danksagnng. 
Allen unseren Freunden und Nach- 

barn, die uns beim Tode unseres gelieb 
ten Gatten und Vaters, Evuard Beil, 
so hülsreich und tröstend zur Seite stan- 
den, sowie Allen, die dem theuien Da- 

» hingeschiedenen die letzte Ehre erwiesen, 
sprechen wir unseren innigstgesilhlten 
»Dan! aus. 

Frau E. Beila. Töchter-. 

H Hpezmlssgferte H 
PHiauos und Orgeln 

Exl Wir haben jetzt eini- große An- 
zahl von 5 und 6 OctavensOn 
nein, welche wir zn sehr niedrigen 
Preisen verkaufen. 

Einige Orts-ein; weniq gebraucht, läg zu 831000, Nil-Z- 00, 815 00 nnd IJH Bis-J 00. 

Bin-nos- vontsTsJstO heran-T bis IH 
8800 00 III Ein Tafel- Klavier, noch in gu Es Iem Zuptnme Eis-L ) »O 

H stauen-s aus-o Nan F neben der Postoffice P LIAMUIHHTFT 
Unser Zwafkönscz .-’«k— m Tnylor 

sank-se Letzte Isjochc unter Obhni VM 

Hin Jos. Brunett ksmm :3() Schcw nach 
der Joka Staate-fah Fu Tet- Nimm-. 
Die-selben werden nnch nach der Minne- 
iota Staats-san zn Dunst-«- und der 
Tiktszconsin Stnawfnir zu :"-".511n;::kk«c 

nrbrncht werden nnd wer crcvnitch daß 
oie Heide eine stattliche Anzahl Linse 
heätnbringen wird. 

Nehmt kein Suerogau 
Wenn Ihr fiii.Ca-«Iciiieis fra:i,t, Liber- 

zcnqt Nach auch, daß Im die echiin Kas- 
euritis isandu iksiitiziiitic bis-kommt Jiiyint 
keim- betiiiiieiischcn Ein-konnte Wische-h- 
knungen nnd Unieiichiei·-iiiiis,,is:i. Wyine 
Todte-IS sicsfenipeit O. C. G» Nik- spie 
aufnin Alle Apothekei, Mc. 

—- T. is schlimmste (5«csk-iibs-.L,n-»!:Tsack 
dass is jesnmgi birr anb, er« »in sich 
istxiiirn Inn-trink um ctivi ZU Lili Hi 
dun llciiosi Bacific Rainstsi h -, ach 
Hisiuxn qiiidiichkrwcsiic kisw Men «:;-silir- 
den dabei vix-toten Ec- nias kisiJHira 

,’5-i"achn»na, den das Usigliick tin-k. Lic« 
17 uns- die Lokoinotiuc Ro. UJYL ei- e 

ver großen 85 Tonnen-.UIigk-il,i«imr Hei 
war cin schwerer Zug, besteht-na- --uS 51 
beladenen Frachtwagen nnd kin- Wir-mo- 
tioe hatte den ganzen Weg von Omaha 
hierher schwer zu ziehen. Hm- ange- 
langt, fuhr der Zuq mit einer Geschwin- 
digkeit von etwa 12 Meilen die Stunde, 
als plötzlich, wie es scheint, das- Gelcise 
nachgab und die Lokomotioe in Eioe nnd 
Spliitcrn fast begiaben wurde. 7 
Frachtwagen winden denn-litt und bin-in 
befindlichen Waaren uiiil)i-«a«i·ireut. 
Wunderbarerweise waren E. R. Ditosi, 
Jagenieuk und Geo. W. Milleis, Henker, 
nicht verletzt. Der Schaden ver Bahn 
ist ziemlich bedeutend. 

CASPOK 1:" Eis-« 
Wai- vn sons.llislliiimmai SMWW 
vams 
III-M 
m s 


